
Erste Beiträge für den Wettbewerb beim 38. Filmfestival Max Ophüls Preis

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

vom 23.-29. Januar 2017 wird in Saarbrücken die 38. Ausgabe des Filmfestivals Max Ophüls Preis stattfinden. 
Die ersten Beiträge für den Spielfilm-Wettbewerb stehen bereits fest.

Zwei Filme, die zur Zeit Erfolge auf internationalem Parkett feiern, werden im Januar ihre deutsche 
Erstaufführung im Wettbewerb um den Max Ophüls Preis erleben:

MARIJA von Michael Koch
D/CH 2016
Produktion: Pandora Filmproduktion, Hugofilm Productions, Little Shark Entertainment

VANATOARE von Alexandra Balteanu
D/ROM 2016
Produktion: dffb – Deutsche Film- und Fernsehakademie Berlin

Michael Kochs Debütfilm MARIJA feierte seine Weltpremiere beim Festival del Film Locarno mit zwei 
Preisen und läuft zur Zeit auf dem bedeutenden Toronto International Film Festival in der Reihe »Discovery«. 
VANATOARE, der Abschlussfilm der dffb-Studentin Alexandra Balteanu, konkurriert ab morgen um den New
Directors Award beim Festival de San Sebastián. 
Wir wünschen beiden Filmteams weiterhin viel Erfolg auf den internationalen Festivals und freuen uns sehr auf 
die deutsche Premiere in Saarbrücken!

Das Filmfestival Max Ophüls Preis gilt als das größte und wichtigste Forum für das junge deutschsprachige 
Kino. Noch bis zum 1. November 2016 können Filmschaffende ihre Beiträge für die vier Wettbewerbe 
Spielfilm, Dokumentarfilm, mittellanger Film und Kurzfilm einreichen. Bitte verwenden Sie für die 
Filmeinreichung unser Online-Anmeldeformular und beachten Sie unsere Richtlinien.

Weitere Informationen zum Festival finden Sie unter www.max-ophuels-preis.de

Mit herzlichen Grüßen
Karin Kleibel
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